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Mi(e)teigentum
Studio  |  Eibenweg 12  |  9490 Vaduz

Objektbeschrieb Das Mi(e)teigentum

Mieten oder kaufen, diese Art von Wohnraumbildung ist den Meisten geläufig. Der 
gemeinnützig, genossenschaftlich organisierte Wohnungsbau, das sogenannte 
Mi(e)teigentum, eine Kombination aus Eigentum und Mieten, ist weniger bekannt. 
Leistbarer Wohnraum für jedermann, Nachbarschaftlichkeit und Gemeinnützigkeit 
stehen beim Mi(e)teigentum im Mittelpunkt.

An ruhiger und sonniger Lage entsteht die Wohnbausiedlung Birkenweg in Vaduz. 
Das gesamte Ensemble um den halböffentlichen Birkenweghof, welcher als 
hervorgehobenes Element die Idee genossenschaftlichen Wohnens verkörpert, 
zeichnet das Projekt aus. Die ökologische, soziale und ökonomische Nachhaltigkeit 
der Wohnbausiedlung Birkenweg in Vaduz wird durch die Konstitution der 
Genossenschaft, dem zertifizierten MINERGIE A Standard und der Erreichung einer 
Kostenmiete in harmonischer Weise vereint.

Die Materialien und Oberflächen der Wohnungen werden mit Parkett, Platten und 
Weissputz hell, freundlich und unterhaltsarm gestaltet. Der Personenaufzug, die 
konzeptionelle Behindertentauglichkeit in den Bädern und Küchen oder der Verzicht 
auf unüberbrückbare Hindernisse erlaubt ein hindernisfreies und altersgerechtes 
Wohnen. Das Studio ist grosszügig konzipiert und eignet sich für Co-Working, 
Wohnen oder ein kleines Gruppenbüro. 

Neben dem Studio bietet die Wohnbausiedlung einige weitere Räumlichkeiten, 

welche in den Mietpreisen inklusive sind. Der ansprechend gestaltete, halböffentliche 
Birkenweghof als zentraler Zugangsort und Treffpunkt, der gemeinschaftlich 
genutzten Raum für Versammlungen, Feiern oder Feste im Innenraum oder die 
Hobbyräume stehen den Bewohnern ergänzend zur Verfügung. 



Mi(e)teigentum
Studio  |  Eibenweg12  |  9490 Vaduz

Objektadresse Eibenweg 10/12, 9490 Vaduz

Informationen Studio Nr. S-0-01

Zimmer 1.5

Nutzfläche netto 53.4 m2

Terrasse/Balkon -

Parkplatz, Tiefgarage 1 inkl.

Preis Kostenmiete CHF 950.00 (inkl.NK Akonto)

Wohnungsanteilschein CHF 28'000.00

Detailinformationen Baujahr 2016/2017

Stockwerk Erdgeschoss

Bodenbeläge Parkett, Platten

Wandbeläge Weissputz, Platten

Bezug 01.03.2017

Weitere Informationen www.wohnbau.li
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